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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Verbandsversammlung beschließend 22.03.2010  
 
 
Betreff: Resolution gegen die Aufmärsche von Pro NRW 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verbandsversammlung beschließt den nachfolgenden Resolutionstext: 
 
Resolution gegen die Aufmärsche von Pro NRW 

 
Am 26. und 27. März 2010 ruft Pro NRW zu Aufmärschen vor Moscheen im Ruhrgebiet und 
anderen Aktivitäten auf. Unter dem Vorwand, Islamismus zu bekämpfen, verbreitet die 
rechtsextreme Gruppierung Rassismus und Ausländerfeindlichkeit. 

Ebenso wie die kommunalen Vertretungen wird die Verbandsversammlung des 
Regionalverbandes Ruhr (RVR) es nicht zulassen, dass das friedliche Miteinander von 
Muslimen und Nicht-Muslimen im Ruhrgebiet gestört wird. Pro NRW und ihr rassistisches 
Weltbild sind hier unerwünscht. Gemeinsam stehen wir zum Grundrecht auf Religionsfreiheit. 

Wir fordern die Polizei auf, alle Möglichkeiten auszuschöpfen, die Aufmärsche und anderen 
Veranstaltungen von Pro NRW zu verbieten. Wir begrüßen es, dass sich vor Ort breite 
Bündnisse gegen Rechtsextremismus gebildet haben und unterstützen die vielen Aktionen 
die deutlich machen: Das Ruhrgebiet ist vielfältig und „bunt“! Diese Vielfalt gilt es, zu 
verteidigen! 
 

 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer Fraktion/en 
Renner, Markus Renner, Markus Die Linke 
Akt.zeichen  
  

 

 
 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss Beratungs- 
ergebnis □ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
 
1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  

a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 

 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 


